
 

 
 
 
 
 

 
 

+++ new Erasmus project about to start +++ 

+++ project duration: 2 years +++ 

+++ Germany – Italy – Greece – Spain – Finland +++ 
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Water for Life: 
Sustainable use of a vital resource 

 

Water Makes our Earth a Habitable Place. Most of the evolution theories state that life 
started with water. When we look at other planets far away from earth, we are always 
looking for water as a sign of a beginning of life. 71% of our own planet Earth’s surface is 
covered with water! Water really is the biggest source of life. But it can also take life – 
or at least threaten it. What can start a life, the lack of it can also finish it. Scary as it is. 
But how can there be an end of life by harming our water resources? What role does 
water play in global warming? There is certainly a need to save water, a need to keep 
water clean, to handle it in a responsible manner. 
Let’s learn all about water as the source of cultural and economic development, as the 
source of well-being and health. Let’s see what can be done, what everyone of us can 
do to secure our most important source of life – water. 
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Liebe Schülerinnen und Schüler der Klassen 9, liebe Europa-Freunde, 
 
ein neues zweijähriges Erasmus+ Projekt mit dem Titel ‚Water For Life: Sustainable use of a 
vital resource‘ ist in Planung. Es soll in der kommenden Einführungsphase nach Aufhebung des 
Schulfahrtenverbots aufgrund von Corona als Arbeitsgemeinschaft und in der drauffolgenden 
Q1-Phase als Projektkurs stattfinden, der euch für das Abitur angerechnet werden kann. 
Zudem können Punkte für das MINT-Zertifikat und für CertiLingua erworben werden. 

Das Projekt beinhaltet insgesamt vier Fahrten zu unseren Partnerschulen in Italien, Spanien, 
Griechenland und Finnland und einen Gegenbesuch aller ausländischen Schüler in Moers. Von 
den letztendlichen Teilnehmerzahlen und dem persönlichen Arbeitsengagement wird 
abhängen, an wie vielen Schulbesuchen im Ausland jede(r) Einzelne teilnehmen kann. Eine 
Teilnahme ist nur über die gesamte Projektdauer von zwei Jahren möglich. 

Wenn du Lust hast, dich mit diesem Thema auf europäischer Ebene wissenschaftlich und 
kreativ auf vielfältige Art und Weise auseinanderzusetzen, verschiedene digitale Produkte zu 
erstellen und andere Europäerinnen und Europäer und ihre Länder kennenzulernen, dann 
würden wir uns über deine Interessensbekundung bis zum 19. Juni 2020 freuen (Das Formular 
senden wir euch als Word-Datei.). 
 
Bestehen noch Fragen? Dann scheue dich nicht, eine E-Mail an jens.schwinge@web.de zu 
schreiben. 
 
Viele Grüße 
 
J. Schwinge, A. Schöpgens, C. Grötschel 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


